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KEKSOs, Ortsgruppen-, oder Spieletreffen, …
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1) Gründe für Esperantotreffen

Wie in Teil 3 behandelt, haben Esperanto-Treffen einen sehr hohen Stellenwert in der EO-
Bewegung. Man trifft sich grundsätzlich, um die Sprache zu praktizieren, Menschen zu 
treffen und eine schöne Zeit zu Haben.

Für diese Treffen gibt es jedoch meist einen Anlass:
- Kurse, Seminare (Weiterbildung allgemein)
- Feiern, Spielen (Vergnügen allgemein)
- Kochen (kulinarisches)

Und natürlich schließt es sich nicht aus, dass alles auf einem Treffen angeboten wird. Ein 
zusätzlich wichtiger Punkt für das Rahmenprogramm sind Exkursionen. Um das besuchte 
Land mit seiner Kultur, seinen Bewohnern und seiner Natur zu erleben, muss man den 
Veranstaltungsort auch einmal verlassen.

2) Fragerunde

Warst du schonmal auf einem KEKSO?
Gibt es in deiner Stadt regelmäßig Esperantoveranstaltungen?
Kennst du andere Esperantist*innen in deiner Nähe?

3) Organisation kleiner Treffen

Eine allgemeine Gegenüberstellung zeigt, welche Arten kleiner bzw. kurzer Treffen es gibt.
KEKSOs sind Wochenend-Esperantokurse der DEJ für Neulinge, stehen hier dennoch 
stellvertretend für alle Wochenend-Kurse.

KEKSOs Spielenachmittage Ortsgruppentreffen

- Haben ein mehr oder 
weniger wiederkehrendes 
Rahmenprogramm
- werden an immer wieder 
neuen Orten in DE 
organisiert
https://www.esperanto.de/
de/enhavo/gej/kekso

- Für einen kurzen Zeitraum 
und einen begrenzten 
Einzugskreis von Leuten
- Es werden Spiele auf 
Esperanto gespielt

- Für einen Tag, Nachmittag 
oder Abend
- verschiedenste mögliche 
Aktivitäten
- wegen kurzer Dauer auch 
nur für einen kleinen 
Einzugskreis
- regelmäßig

Der passende Ort muss je nach Ziel des Treffens und dem Zielpublikum ausgewählt 
werden. Ist zum Beispiel eine Übernachtung notwendig und wie komfortabel muss diese 



sein? Oder wird ein ruhiger Ort benötigt, möchte man etwas bestimmtes zeigen? In der 
Folgenden Tabelle sind beispielhaft einige Kriterien aufgeführt.

KEKSOs Spielenachmittage Ortsgruppentreffen

Kochmöglichkeit
Übernachtungsmöglichkeit
Unterrichtsräume
Gut erreichbar

genug Platz 
Nicht zu viel Umgebungsge-
räusche
Möglichkeit zur Verpflegung

Restaurant/Bar (Vor-/und 
Nachteile)
Jugendtreffs
Kulturzentren

Der passende Zeitpunkt will als nächstes gewählt werden. Wann ist mein Ort verfügbar? 
Wann haben meine Teilnehmer*innen Zeit? 
Falls für eine Wochenend-Veranstaltung ein langes Wochenende gewählt wird, hat man 
natürlich mehr Zeit für seine Aktivitäten, es kann aber auch dazu führen, dass einige 
Teilnehmer*innen nicht erscheinen, weil sie Konkurrenzveranstaltungen besuchen.

KEKSOs Spielenachmittage Ortsgruppentreffen

Wochenende
langes Wochenende?

Einen Nachmittag Nachmittags oder abends
regelmäßig (z.B. 1.+3. 
Mittwoch im Monat)

Werbung in Esperantujo sorgt dafür, dass Esperantist*innen von der Veranstaltung 
erfahren. Bei Wochenend-Veranstaltungen ist es gewünscht, dass Gäste aus anderen 
Ländern anreisen, um die Motivation des Esperanto-Sprechens zu erhöhen.

KEKSOs Spielenachmittage Ortsgruppentreffen

eventaservo.org (wirbt auch internationales Publikum!)
Amikumu
Webseite der DEJ/DEB/Landesverbände
Mailverteiler von Vereinen (DEJ, DEB) oder anderen Gruppierungen
Soziale Medien: Facebook, Instagram, Duolingo-Events usw.

Werbung generell kann Neulinge anlocken und signalisiert beiläufig den Empfängern der 
Werbung, dass Esperanto aktiv gelebt wird. Sehr wichtig sind hier wie überall die 
Einladungen über persönliche Kontakte.

KEKSOs Spielenachmittage Ortsgruppentreffen

deutschlandweit
ausreichend lang vorher
- Plakate an Unis der Stadt, 
in der das KEKSO 
stattfinden wird

Andere Sprachgruppen
Zeitung
Lokale Zeitschriften, Scene-Zeitrschriften und Radiosender
Reicht 2-3 Wochen vorher
im Veranstaltungsort (Flyer auslegen, Website)

Programm/Ablauf sollten ebenfalls gut an das Zielpublikum und die Örtlichkeiten 
angepasst werden. KEKSO: Habe ich Anfänger*innen dabei, muss ich mehr 
Hilfestellungen vorbereiten, habe ich erfahrene Sprecher*innen, sollte ich kreative 
Aufgaben vorbereiten, die fordernd, aber nicht überfordernd sind.



Esperanto-Kultur kann bei jeder Art des Treffens interessant sein. Man hört gemeinsam 
Musik, schaut sich ein Video an oder redet über ein Buch. Des Weiteren kann man sich 
über anstehende große Veranstaltungen austauschen und sich gemeinsam vorfreuen.

Wichtig ist, dass man im Programm ausreichend Pausen einplant, in denen sich die 
Teilnehmer*innen locker untereinander austauschen und einmal zur Ruhe kommen 
können.

KEKSOs Spielenachmittage Ortsgruppentreffen

Kurse für Anfänger*innen 
und Fortgeschrittene
Einführung in 
Esperantokultur

aufpassen, dass niemand 
abgehängt wird (z.B. 
Vokabelliste vorbereiten)
Passende Spiele

Vorträge
Themenabende
Sprachübungen

4) Nach dem Treffen

In Verbindung bleiben

Das geht am besten, wenn man noch während des Treffens Kontaktdaten austauscht und 
z. B. einen gemeinsamen Chat oder eine Mailingliste einrichtet.

Für Gruppenchats werden oft Telegram oder Facebook, manchmal Whats-App genutzt.

Wer plant das nächste Treffen?

Erst einmal sollte man sich darüber einig sein, dass ein weiteres Treffen gewünscht ist. 
Dann kann ein*e Verantwortliche*r gesucht werden, der das nächste Treffen organisiert. 
Eine Terminumfrage sollte dann zeitnah nach dem Treffen erfolgen, wenn es nicht sowieso
schon regelmäßige Termine gibt.

Beispiel Ortsgruppe Leipzig (zu Ortsgruppen mehr in Teil 5)

Nicht nur Jugend, kleiner aktiverer Planungskreis, Manchmal Terminumfragen, 
Einladungen per Mail + FB-Gruppe

Aktivitäten sind oft folgende: Treffen in einem Café oder Restaurant (am besten mit 
veganem Angebot), Treffen mit ehemaligen Leipziger Esperantisten, Wandern, Minigolf 
spielen, Picknick im Park, Konzertbesuche, Museumsbesuche, Ausflüge in die Umgebung 
(manchmal Zusammentreffen mit anderen Gruppen)

Blogeinträge über die Treffen sorgen manchmal für neue Teilnehmer*innen

5) Nächster Termin 28.7.2020 um 19:30

Thema 5: Ortsgruppen und universitäre Aktivitäten
Dieses Protokoll erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit und wurde nach bestem Wissen und Gewissen erstellt.


